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Vorwort OV Vorsitzender 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

Sie erhalten diesen Newsletter etwas später als 

gewohnt: natürlich liegt der Grund darin, dass wir 

in den letzten Wochen mit Wahlkampfaktivitäten 

befasst waren. Dazu lesen Sie alles im 

nebenstehenden Artikel. Der Wahlkampf hat sich 

gelohnt und die Bonner FDP ist hervorragend in 

Düsseldorf vertreten. Allen, die mitgeholfen haben, 

auch an dieser Stelle ein herzliches Dankeschön! 

Für Wahlkampf gilt einerseits, dass ein guter 

engagierter und professioneller Wahlkampf den 

Wählerinnen und Wählern erfolgreich den 

Eindruck vermittelt, dass eine Partei auch ebenso 

tatkräftig und kompetent reagieren kann. 

Andererseits zeigt das Wahlverhalten insgesamt, 

dass viel stärker auf die Bilanz einer Regierung 

geachtet wird und schlechtes Regierungshandeln 

mit Stimmenentzug bestraft wird. Auch die FDP hat 

das vor vier Jahren im Bund bitter erfahren müssen. 

Umso wichtiger ist jetzt, unsere Abgeordneten 

optimal und nach besten Kräften auch aus dem 

Ortsverband Bonn zu unterstützen. 

Ich grüße sie herzlich und hoffe Sie bei unseren 

nächsten Veranstaltungen und Aktionen zu sehen  

Ihr 

Bernd Bollmus 

Wahlkampf zur Landtagswahl 

In Bonn hat die FDP im Wahlkreis I mit Franziska 

Müller-Rech, die auch Schatzmeisterin im Vorstand 

des Ortverbandes Bonn ist, 14,62% der 

Zweitstimmen und im Wahlkreis II mit Dr. Joachim 

Stamp 17,49% der Stimmen gewonnen. Beide sind 

nun Abgeordnete im Düsseldorfer Landtag. Wir 

gratulieren beiden Kandidaten von Herzen und 

freuen uns sehr, dass Bonn so stark im Landtag 

vertreten wird. 

Im Landtagswahlkampf war auch der Ortsverband 

sehr aktiv. Der Ortsverband Bonn hat den 

Wahlkampf mit acht Infoständen auf dem 

Friedensplatz und drei Infoständen in Poppelsdorf 

unterstützt. Der Zeitaufwand lohnt sich, denn wir 

machen die FDP präsent und lernen was die 

Menschen beschäftigt. 

Zudem hat der Ortsverband den Wahlkampf mit 

dem Verteilen von Flyern und dem Aufhängen von 

Plakaten unterstützt. 

 
Infostand des OV Bonn im April 2017 

Am 8. April hat der Ortsverband Bonn eine 

„Frühjahrsputz“-Aktion in der Innenstand 

durchgeführt. Dr. Klaus-Dieter Baehrfeld hat der 

FDP 1000 magenta-gelb-blaue Besen gespendet, 

die an diesem Tag verschenkt wurden. Musikalisch 

begleitet wurde die Aktion von den Dixietigers.   

 
Frühjahrsputz auf dem Marktplatz am 8. April 2017 

Ein weiteres Highlight war der bundesweite 

Aktionstag der FDP am 6. Mai, der durch den NRW-

Landesverband in Bonn organisiert wurde. Neben 

den Landtagskandidaten hat Florian Even, Mitglied 

des Kreisvorstandes, die Aktion maßgeblich 

organisiert. Auf dem Bottlerplatz sorgten Christian 

Lindner und die lokalen Landtagskandidaten für 

inhaltliche Argumente im Wahlkampf. Die 

Stimmung war bei sonnigem Wetter, der Musik 

einer Jazz-Band und vielen Luftballons, die zum 

Abschluss steigen gelassen wurden, gigantisch. 

Nachmittags wurden in den Ortsteilen Flyer verteilt 
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und abends machte sich eine Gruppe mit sehr 

beliebten „Knicklichtern“ auf zu Rhein-in-Flammen.  

 
Aktionstag in Bonn am 6. Mai 2017 

Für den Wahlkampf ist es unablässig neben einem 

guten Programm auch genügend Aufmerksamkeit 

zu erzeugen. Dies ist mit endlosem Aufwand 

verbunden, sei es beim Aufhängen von Plakaten 

oder dem Besetzen eines Infostandes. Für den 

Bundestagswahlkampf werden wir wieder auf die 

Unterstützung aller Mitglieder angewiesen sein. 

Mondfahrtsprojekt „weltbeste 

Bildung“ 

Warum denn eigentlich Mondfahrtsprojekt? Ganz 

klar, weltbeste Bildung ist weit weg von unserem 

heutigen Standard und zu Kennedys Zeiten schien 

auch eine Mondfahrt sehr ambitioniert, wenn nicht 

gar unmöglich. Genau da wollen die Freien 

Demokraten mit der Bildungspolitik hin. 

Franziska Müller-Rech ist schulpolitische 

Sprecherin der FDP im Bonner Stadtrat und wurde 

am 14. Mai in den Landtag gewählt. Auch dort 

möchte sie Bildung zu ihrem Thema machen. Beim 

Liberalen Treff am 3. Mai hat sie das Vorhaben der 

FDP für die Bildung in NRW genauer erläutert: 

Die Qualität der Kinderbetreuung in den Kitas soll 

verbessert werden und es sollen ausreichend Kita-

Plätze geschaffen werden, bevor Beitragsfreiheit 

angestrebt wird. Das ist auch für die Einbindung 

von Frauen ins Wirtschaftsleben elementar.  

Die FDP steht auch für mehr Schulfreiheit, daher 

dass die Schulen finanziell und pädagogisch 

größere Freiräume erhalten. So sollen sie zwischen 

G8 und G9 wählen können oder sich zu 

Schwerpunktschulen entwickeln können, z.B. für 

Musik oder Sport.  

Digitale Medien sollen in den Schulen sinnvoll 

eingesetzt werden. Die Voraussetzung dazu sind 

erst einmal Breitbandanschlüsse; auch das ist 

aktuell nicht selbstverständlich. Bei 

Verwaltungstätigkeiten sollen Lehrer durch 

Verwaltungsmitarbeiter unterstützt werden. 

Franziska Müller-Rech beschreibt, dass auch die 

Vielfalt der Schullandschaft erhalten werden soll. 

So sollen auch Förderschulen erhalten werden. Es 

sollen 30 Top-Gymnasien in NRW in „sozial 

herausfordernden“ Gebieten gebildet werden, wo 

junge Talente besonders gefördert werden.  

Natürlich ist die Finanzierung solcher Vorhaben 

immer von Belang. Hier strebt die FDP eine 

Grundgesetzänderung an, sodass der Bund sich 

auch finanziell beteiligen kann. Bildung ist eine 

nationale Aufgabe, so Franziska Müller-Rech. 

 
Dr. Klaus-Dieter Baehrfeld (stv. Vorsitzender des OV 

Bonn) und Franziska Müller-Rech 

Termine 

07.06.2017, 19:30: Liberaler Treff: Perspektiven 

für NRW nach der Landtagswahl  

Haus Müllestumpe - An der Rheindorfer Burg 22 

21.06.2017, 18:00: Bürgersprechstunde 

Haus Daufenbach - Brüdergasse 6 

24.06.2017, 11:00: Infostand Friedensplatz 


